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B U H D E S G E R I C H T S H O P
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#»«««

IlBiMnpAUk a u t s c h  i a n  4 , 
vortret«*  durch Am Bw»ttMv«rmilMU£Mat»
:«ababurgorrtng 9» 5000 min 1,

Beklagt# und B#schv#rü«g8̂ i#rin



'*«r ix. Zivilsenat äm imadaaserlehtshpfs tat sen ,?o. i-oseo- 
bep 1977 duroh dm Vorsitzenden Richter mi wä dl« master 
Fuchs, i:<r, ttm m , Port»am und Gärtner
beschlössest

ui« Beschwerde dm t U g m  ng« die Hlofatsulasstaig der nmleUm i» Urteil dm 5. Zivilsenat# dm Gbm- lanciesgeriohta ESln ws 6. Juni 1974 wird «uruofegewleeen*
So» Bm«ä»r»rdmar£aAtmn i s t  gsbiÄre»« und auaXagenfrei»die eniergerioMIioben Konten trägt der sa%er.

feX.i.AA Ji
Gas Bmufungsgerlobt stellt auf Grund einer dm Tatrichter Vor­

behalten«! Würdigung der Äagäbsn dm Klagern fest» d«3 dessen Fest, 
nahe« ia August 1944 und seine anseblleSenäe ftaft in Kcnamtratioae- 
lagern* auf die der Kläger «eine Oeaandmitaeebadan auraefefflhrt, von 
der uestapo vagen untsrstutsaias dm ela« wegen ton-
spirativm f»tii%keit eegss* die deutsche besntMMgsnnietatt und nicht 
aus enteisn der ufcralniBOhsn Kettsnelittt* de# Klägers mseoröaot 
«erden aim. omit let die vermitung dm Art, n sr, 1 Aba. l 
Sets 3 Mii-seUttnc* widerlegt uafi die eutaoheidmde .orauasettu&t 
einer Sktteeb&Ugmg aash Art. vl aKJ-äOhlu3G verneint, ohne von 
dm dm amsmgmimwmt« ( w  I97ö, 967) obsu-
weiobsn.
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